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Unbefangenheitserklärung und Meldepflicht der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter eines Auftraggebers sowie der von dieser beauftragten Dritten, die an einem Vergabeverfahren mitwirken

Betroffenes Verfahren: [Projekt eingeben]

Bei meiner Tätigkeit im Rahmen eines Beschaffungsverfahrens vertrete ich ausschliesslich die Interessen der/des ……………………………… Sobald ich einen Ausstandsgrund feststelle, trete ich in den Ausstand.

Es ist mir bewusst, dass an einem Vergabeverfahren gemäss Art. 13 IVöB auf Seiten des Auftraggebers oder eines Expertengremiums keine Personen mitwirken dürfen, die
a) an einem Auftrag ein persönliches Interesse haben;
b) mit einer Anbieterin oder mit einem Mitglied eines ihrer Organe durch Ehe oder eingetragene Partnerschaft verbunden sind oder eine faktische Lebensgemeinschaft führen;
c) mit einer Anbieterin oder mit einem Mitglied eines ihrer Organe in gerader Linie oder bis zum dritten Grad in der Seitenlinie verwandt oder verschwägert sind;
d) Vertreterinnen oder Vertreter einer Anbieterin sind oder für eine Anbieterin in der gleichen Sache tätig waren; oder
e) aufgrund anderer Umstände die für die Durchführung öffentlicher Beschaffungen erforderliche Unabhängigkeit vermissen lassen.
In diesen Fällen bin ich verpflichtet, in den Ausstand zu treten, weil sonst der Vergabeentscheid mit einem formellen Fehler behaftet ist und vom Gericht aufgehoben werden kann.
Daher ist mir bewusst, dass ich verpflichtet bin, meiner vorgesetzten Person bzw. meinem Auftraggeber umgehend schriftlich Nebenbeschäftigungen und Auftragsverhältnisse sowie Interessenbindungen mitzuteilen, die zu einem Interessenkonflikt beim Vergabeverfahren führen können, falls ich im Rahmen eines Beschaffungsprojekts feststelle, dass ich mit einer Anbieterin oder mit einem Mitglied deren Organe eine Interessenbindung habe, die zu einem Interessenkonflikt führen kann.

· Ich nehme zur Kenntnis, dass eine konfliktträchtige Interessenbindung dann vorliegt, wenn ein Angebot eines Anbieters eingeht, zu der ich eine besondere Beziehungsnähe aufweise. Darunter fallen etwa aktuelle oder frühere enge (private) Geschäftsbeziehungen (z.B. Kundenbeziehung, strategische Partnerschaft, Beteiligungsform, Anstellungsverhältnis), Ehe, eingetragene Partnerschaft oder eine eheähnliche Gemeinschaft, Verwandtschaft oder Schwägerschaft, ein wirtschaftliches oder anderes Abhängigkeitsverhältnis oder eine mehrjährige vertiefte Kameradschaft (z.B. aufgrund des Militärdienstes).

· Zudem vertrete ich ausschliesslich die Interessen der/des …………..……………. bei der Evaluation eingegangener Angebote im Rahmen eines Beschaffungsverfahrens. In einem Beschaffungsverfahren sind sämtliche Informationen, Unterlagen und Ergebnisse vor, während und nach dem Vergabeverfahren vertraulich. Das bedeutet, dass diese Daten unberechtigten Dritten in keiner Art und Weise zugänglich gemacht und nicht aus den hierfür bestimmten Räumlichkeiten entfernt werden dürfen.
· Zudem darf vor und während des Vergabeverfahrens kein Kontakt mit potenziellen Anbietern betreffend die fragliche Beschaffung stattfinden, welcher die Gleichbehandlung aller Anbietenden gefährden könnte (zulässige Marktabklärungen sind offenzulegen).

· Die Nichteinhaltung der oben aufgeführten Punkte kann für Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter eines Auftraggebers sowie von ihm beauftragte Dritte, die an einem Beschaffungsverfahren mitwirken rechtliche Folgen nach sich ziehen (insbesondere personalrechtliche, zivilrechtliche, strafrechtliche Sanktionen).

Ich bestätige, die obigen Ausführungen und Verpflichtungen zur Kenntnis genommen und verstanden zu haben.

Ort/Datum	Name/Vorname

……………………………………………..	……………………………………………..





